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See the notice on TED website

458698-2026 - Ergebnis
Deutschland – Bauarbeiten für Kraftwerke, Bergbau- und Produktionsanlagen und für Gebäude 
der Öl- und Gasindustrie – BvA: Kommunale Energieverwertung Schwaben gKU, Klärschlamm-
UPCYCLING Anlage, Klärschlammpyrolyseanlage
OJ S 126/2026 03/07/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Kommunale Energieverwertung Schwaben gKU
E-Mail: Vergabe-Muenchen@bbh-online.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wirtschaftliche Angelegenheiten

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: BvA: Kommunale Energieverwertung Schwaben gKU, Klärschlamm-UPCYCLING 
Anlage, Klärschlammpyrolyseanlage
Beschreibung: Die Kommunale Energieverwertung Schwaben gKU möchte zur nachhaltigen 
Aufbereitung/Weiterverarbeitung von Klärschlamm (aus den betriebseigenen Kläranlagen) in 
unmittelbarer Nähe zur Kläranlage in Buchloe eine Produktionshalle inkl. Verwaltungsgebäude 
zur Klärschlammtrocknung mit Pyrolyse errichten. Gegenstand der Ausschreibung ist die 
Errichtung einer Klärschlammpyrolyseanlage inkl. Engineering. Zusätzlich werden Inspektion, 
Wartung und Instandsetzung der Anlage beauftragt.
Kennung des Verfahrens: 62b690f6-f31c-4f92-9d52-99a0c7a9af52
Interne Kennung: 04904-24
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45250000 Bauarbeiten für Kraftwerke, Bergbau- und 
Produktionsanlagen und für Gebäude der Öl- und Gasindustrie
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45259000 Reparatur und Wartung von Anlagen, 45000000 
Bauarbeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Xaver-Fendt-Straße, Flr.-Nr. 2135/5  
Stadt: Buchloe
Postleitzahl: 86807
Land, Gliederung (NUTS): Ostallgäu (DE27B)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Erfüllungsort für die Leistung des Auftragnehmers ist die Baustelle, 
soweit die Leistungen dort zu erbringen sind, im Übrigen der Sitz des Auftraggebers.

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/458698-2026
mailto:Vergabe-Muenchen@bbh-online.de
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2.1.4.
 
Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YMJMXWF# Es wird ausdrücklich 
auf die Allgemeine Bieterinformation (Anlage A) hingewiesen. Die Bieter sind gehalten, die 
Vergabeunterlagen unverzüglich auf Vollständigkeit sowie auf etwaige Fehler/Rechtsverstöße 
und/oder Unvollständigkeiten/Unklarheiten zu untersuchen. Sollten hierbei Unklarheiten zu 
Tage treten, so ist die Auftraggeberin hierüber unverzüglich durch Mitteilung über die 
Vergabeplattform in Kenntnis zu setzen. Sämtliche Fragen zu dem Vergabeverfahren und den 
Vergabeunterlagen müssen über die Kommunikation des Vergabeportals an die 
Auftraggeberin gerichtet werden. Es werden keine telefonischen Auskünfte zu Bieterfragen 
erteilt. Die Auftraggeberin behält sich vor, den Verfahrensablauf und die 
Verfahrensbedingungen zu ändern, soweit dies unter Beachtung der vergaberechtlichen 
Grundsätze zur Erreichung der Beschaffungsziele erforderlich ist. Sofern die Auftraggeberin 
während des Vergabeverfahrens Änderungen an den Vergabeunterlagen vornimmt oder 
zusätzliche Informationen bereitstellt, wird sie diese auf der Vergabeplattform hochladen. Den 
Unternehmen obliegt es selbst zu prüfen, ob auf der Vergabeplattform neue Informationen 
zum Verfahrens bereitstehen. Das Angebot ist in allen seinen Bestandteilen in deutscher 
Sprache abzufassen. Anträge in anderer Sprache werden ausgeschlossen. Bescheinigungen, 
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache 
beizufügen. Sollten bei der Vergabestelle Zweifel an der Übersetzung bestehen, hat der 
Bewerber auf Nachfrage der Vergabestelle eine beglaubigte Übersetzung vorzulegen; legt der 
Bewerber die beglaubigte Übersetzung nicht innerhalb der von der Vergabestelle gesetzten 
Frist vor, wird das Angebot ausgeschlossen. Das Angebot muss eindeutig, verständlich, 
plausibel und glaubwürdig die Erfüllung der Anforderungen darlegen. Der Aufwand für die 
Erstellung des Angebots und für die Teilnahme am Vergabeverfahren wird durch den 
Auftraggeber nicht erstattet. Alle Unterlagen und Informationen, die den Bietern im 
Zusammenhang mit diesem Ausschreibungsverfahren überlassen werden oder bekannt 
werden, sind vertraulich zu behandeln. Die Auftraggeberin fragt beim Bundeskartellamt an, ob 
hinsichtlich des Bieters, der den Zuschlag erhalten soll, Eintragungen im Wettbewerbsregister 
vorliegen. In diesem Falle werden regelmäßig auch die den Bieter betreffenden 
personenbezogenen Daten an die vorbezeichnete Stelle übermittelt. Die Verantwortliche als 
Auftraggeberin hat nach der VergStatVO öffentliche Aufträge, die nach dem 01.10.2020 
bezuschlagt werden, an die durch das Statistische Bundesamt (Destatis) betriebene 
Vergabestatistik zu melden. Zur Erfüllung dieser Verpflichtung meldet die Verantwortliche an 
Destatis die vergebenen Aufträge unter Angabe des obsiegenden Bieters. In diesem Falle 
werden regelmäßig auch die betreffenden personenbezogenen Daten des Teilnehmers / 
Bieters an die vorbezeichnete Stelle übermittelt. Nach § 134 GWB werden die Bieter, deren 
Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, über den Namen des Unternehmens, dessen 
Angebot angenommen werden soll, über die Gründe der vorgesehenen Nichtberücksichtigung 
ihres Angebots und über den frühesten Zeitpunkt des Vertragsschlusses unverzüglich in 
Textform informiert. Dies gilt auch für Bieter, denen keine Information über die Ablehnung ihrer 
Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die 
Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. In diesem Falle werden ggfs. 
auch personenbezogenen Daten gegenüber unterlegenen Bietern offengelegt. Fragen sind so 
rechtzeitig (spätestens jedoch 9 Kalendertage vor Fristablauf) zu stellen, sodass dem 
Auftraggeber unter Berücksichtigung interner Abstimmungsprozesse eine Beantwortung 
spätestens 6 Tage vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der 
Teilnahmeanträge möglich ist. Der Auftraggeber behält sich vor, nicht rechtzeitig gestellte 
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Fragen gar nicht oder innerhalb von weniger als 6 Tagen vor Ablauf der Frist zur 
Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge zu beantworten (ggf. ohne 
Fristverlängerung).
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: BvA: Kommunale Energieverwertung Schwaben gKU, Klärschlamm-UPCYCLING 
Anlage, Klärschlammpyrolyseanlage
Beschreibung: Die Kommunale Energieverwertung Schwaben gKU möchte zur nachhaltigen 
Aufbereitung/Weiterverarbeitung von Klärschlamm (aus den betriebseigenen Kläranlagen) in 
unmittelbarer Nähe zur Kläranlage in Buchloe eine Produktionshalle inkl. Verwaltungsgebäude 
zur Klärschlammtrocknung mit Pyrolyse errichten. Gegenstand der Ausschreibung ist die 
Errichtung einer Klärschlammpyrolyseanlage inkl. Engineering. Zusätzlich werden Inspektion, 
Wartung und Instandsetzung der Anlage beauftragt. Bei dem Verfahren handelt es sich um ein 
kontinuierlich arbeitendes, in sich geschlossenes System zur Verwertung von getrocknetem 
Klärschlamm. Der vorgetrocknete Schlamm wird über eine geeignete Fördertechnik kontrolliert 
und luftdicht in das System eingespeist. Im Reaktor wird das Material unter weitgehendem 
Sauerstoffausschluss bei Temperaturen von etwa 500 bis 750 °C thermisch behandelt. Dabei 
entsteht ein festes Karbonisat, das teils aus verbleibenden organischen 
Kohlenstoffverbindungen sowie aus mineralischen Bestandteilen besteht. Die stoffliche 
Verwertung dieses Karbonisats ist eines der Ziele des Verfahrens. Das Karbonisat wird über 
eine geeignete Fördertechnik aus dem System ausgetragen und kontrolliert abgekühlt, um 
eine sichere Lagerung zu gewährleisten und das Risiko einer Staubexplosion zu vermeiden. 
Die Lagerung erfolgt in der Regel in Bigbags, die eine einfache Handhabung und Transport 
ermöglichen. Zugleich werden bei diesem Prozess organische Schadstoffe - etwa Mikroplastik 
oder PFAS - zuverlässig zerstört. Die dabei entstehenden brennbaren Gase werden gefiltert 
und anschließend in einer nachgeschalteten Hochtemperatur-Brennkammer (etwa 950 bis 
1050 °C) vollständig und schadstoffarm verbrannt. Die dabei entstehende thermische Energie 
ist ein Nebenprodukt und kann beispielsweise zur Trocknung von Klärschlamm genutzt 
werden. Zusätzliche Abgasreinigungsmaßnahmen - wie Staubabscheider, Gaswäscher oder 
Aktivkohlefilter - sorgen dafür, dass Emissionen wie Staub, Stickoxide (NOx), Schwefeldioxid 
(SO2) und Schwermetalle wirksam reduziert werden. Ein durchgängiges Unterdrucksystem 
stellt sicher, dass keine Prozess- oder Abgase unkontrolliert entweichen können. 
Anforderungen an die Pyrolyse: a. Reaktorsystem: Ausführung als Reaktorsystem mit 
kontinuierlicher und vollautomatisierter Prozessführung. Batch- oder Semi-Batch-Betrieb sind 
nicht zulässig. b. Trennung von Pyrolyse und Oxidation: Die Anlage muss eine klare Trennung 
der Pyrolyse- und Oxidationsprozesse gewährleisten, um eine optimale und regelbare 
Prozesssteuerung (Temperatur und Verweilzeit) zu ermöglichen. Die Beheizung des Materials 
muss indirekt erfolgen. c. Wärmerückgewinnung/Energieeffizienz: Nutzung der Abgase aus 
der Oxidation der Pyrolysegase zur Wärmerückführung in den Reaktor, um den thermischen 
Energieverbrauch des Gesamtsystems zu minimieren. Eine elektrische Beheizung des 
Reaktors ist nicht zulässig. d. Steuerung: Die Steuerung erfolgt über ein 
Automatisierungssystem auf dem neusten Stand der Technik (Siemens SPS S7 1500, oder 
vergleichbar), zur zuverlässigen und präzisen Steuerung und Regelung der Anlage. e. 
Gasreinigung: I. Equipment zur Feinstaubabscheidung aus Pyrolysegas und/oder Abgas II. 
Neutralisation der sauren Bestandteile (z.B. SO2) im Abgas erforderlich. III. Abscheidung von 
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flüchtigen Schwermetallen im Abgas notwendig. im Übrigen werden die 
Leistungsbeschreibung sowie die Vergabe- und Vertragsunterlagen in Bezug genommen.
Interne Kennung: 04904-24

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45250000 Bauarbeiten für Kraftwerke, Bergbau- und 
Produktionsanlagen und für Gebäude der Öl- und Gasindustrie
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45259000 Reparatur und Wartung von Anlagen, 45000000 
Bauarbeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Xaver-Fendt-Straße, Flr.-Nr. 2135/5  
Stadt: Buchloe
Postleitzahl: 86807
Land, Gliederung (NUTS): Ostallgäu (DE27B)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Erfüllungsort für die Leistung des Auftragnehmers ist die Baustelle, 
soweit die Leistungen dort zu erbringen sind, im Übrigen der Sitz des Auftraggebers.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbegrenzt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: Die Errichtung der Klärschlammtrocknungs- und -
karbonisierungsanlage (KTK-Anlage) wird parallel zur Klärschlammpyrolyseanlage 
ausgeschrieben.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Auftragsbezogener Projektabwicklungsplan
Beschreibung: Vorzulegen ist eine Darstellung über die Herangehensweise an die 
Projektabwicklung inklusive Qualitätssicherungsmaßnahmen. In diesem Rahmen ist auch die 
Herangehensweise an das Engineering (Planung) abzubilden. Dabei sind sämtliche 
Qualitätssicherungsmaßnahmen zur Erreichung und Absicherung hoher Qualitätsstandards 
anzugeben. Hierzu können insbesondere Audits von Lieferanten, interne Audits, Expediting 
bei allen Komponenten, gesondert eingesetztes QS-Personal im gesamten Prozess, 
nachvollziehbare Aufteilung der im eigenen Betrieb und durch Nachunternehmer zu 
erbringenden Leistungen, angewendete Gefährdungsanalyse und Risikobeurteilung, usw. 
gehören. Die Angaben werden verbindlicher Angebotsbestandteil.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Effizienz Klärschlammpyrolyseanlage
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Beschreibung: Dieses Kriterium erfordert zum einen die Angabe des Anlagendurchsatzes für 
den getrockneten Klärschlamm in kg/h. Zum anderen ist die Abwärmeleistung für den 
Trockner bei Volllast in kW anzugeben. Diese Angaben werden verbindlicher Bestandteil des 
zu schließenden Vertrages.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Das Zuschlagskriterium Preis besteht aus drei Unterkriterien (Gesamtpreis 
Anlagenbau; Preis Inspektion, Wartung Instandsetzung; Stundenverrechnungssätze)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern-Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: § 160 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Kanzlei 
BBH - Vergabestelle München

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 4 115 000,00 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.
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6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: PYREG GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: 1
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert des Angebots: 4 115 000,00 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 04904-24
Titel: Kommunale Energieverwertung Schwaben gKU, Klärschlamm-UPCYCLING Anlage, 
Klärschlammpyrolyseanlage
Datum der Auswahl des Gewinners: 11/05/2026
Datum des Vertragsabschlusses: 11/05/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von mittleren Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von kleinen Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinstunternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprüft und als unzulässig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote, bei denen nicht überprüft wurde, ob sie 
zulässig oder unzulässig sind
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Bandbreite der Angebote: 
Wert des niedrigsten zulässigen Angebots: 4 115 000,00 EUR
Wert des höchsten zulässigen Angebots: 4 115 000,00 EUR

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Kommunale Energieverwertung Schwaben gKU
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Registrierungsnummer: DE368610064
Postanschrift: Fellhornstraße 15A
Stadt: Mindelheim
Postleitzahl: 87719
Land, Gliederung (NUTS): Unterallgäu (DE27C)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Becker Büttner Held Rechtsanwälte Steuerberater Unternehmensberater 
PartGmbB
E-Mail: Vergabe-Muenchen@bbh-online.de
Telefon: +49 89231164-0
Internetadresse: https://www.kommunale-energieverwertung-schwaben.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Kanzlei BBH - Vergabestelle München
Registrierungsnummer: DE 222157292
Postanschrift: Pfeuferstr. 7
Stadt: München
Postleitzahl: 81373
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Becker Büttner Held Rechtsanwälte Steuerberater Unternehmensberater 
PartGmbB
E-Mail: Vergabe-Muenchen@bbh-online.de
Telefon: +49 89231164-0
Fax: +49 89231164-570
Internetadresse: https://www.beckerbuettnerheld.de/de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern-Vergabekammer Südbayern
Registrierungsnummer: 09-0318006-60
Postanschrift: Maximilianstraße 39
Stadt: München
Postleitzahl: 80538
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: +49 892176-2411
Fax: +49 892176-2847
Internetadresse: https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns
/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/index.html
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: PYREG GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Mittleres Unternehmen

mailto:Vergabe-Muenchen@bbh-online.de
https://www.kommunale-energieverwertung-schwaben.de/
mailto:Vergabe-Muenchen@bbh-online.de
https://www.beckerbuettnerheld.de/de/
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/index.html
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Registrierungsnummer: DE263792157
Postanschrift: Trinkbornstraße, 15-17
Stadt: Dörth
Postleitzahl: 56281
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Hunsrück-Kreis (DEB1D)
Land: Deutschland
E-Mail: info@pyreg.de
Telefon: +496747953880
Internetadresse: http://www.pyreg.de
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 40bf9da9-0b9e-4463-b135-640844d86752  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 01/07/2026 15:01:54 (UTC+02:00) 
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